
Landsberg Die Juroren tagten kürzlich drei Stunden lang. Danach nominierte sie einstimmig aus den bisherigen
fünf ausgewählten Arbeiten den Vorschlag des Thaininger Bildhauers Joachim Maria Hoppe einstimmig zum Sieger
des Wettbewerbes „Kunst am Bau“ an der Realschule Kaufering. Es handelt sich dabei um eine Skulptur als
schwebende Wolke aus Buchstaben für den Außenbereich, wie das Landratsamt gestern mitteilte.

Buchstabenwolke

Eine schwebende Wolke aus
Buchstaben des Thaininger Künstlers
Joachim Maria Hoppe soll die
Realschule in Kaufering zieren. 
Foto: Landratsamt

Eine Wolke aus Buchstaben

Die Jury bestand aus Christian Burchard, Kunsthistoriker aus Eresing;
Dr. Volker Kurz, Maler und Bildhauer aus Gröbenzell; Peter Achilles,
Vorsitzender des Regionalverbandes bildender Künstler; Peter Adam,
Schulleiter, Igling; Gerhard Meyer, Architekt aus Bayreuth, und 3.
Bürgermeister Manfred Nieß, in Vertretung des 1. Bürgermeisters, aus
Kaufering. Immer anwesend, aber ohne Stimmrecht war
Kreisbaumeister Andreas Magotsch. (mti)

Präsentation Die Arbeiten der fünf Künstler der zweiten Stufe des
Wettbewerbs werden ab kommenden Freitag, 25. Juni, bis zum Freitag,
2. Juli, zu den üblichen Öffnungszeiten im Foyer des Landratsamtes
Landsberg am Lech ausgestellt. Dabei wird auch das Protokoll der
Sitzung ausgelegt sein.

Infos zum Künstler im Internet:

www.bildhauer-hoppe.de


